
Nummer 21Donnerstag, 22. Mai 2014

GEMEINDEANZEIGER

Impressum:
Amtsblatt der Gemeinde Weisenbach
Herausgeber:
Gemeinde Weisenbach
Hauptstraße 3,
76599 Weisenbach
Telefon 07224 9183-0
Telefax 07224 9183-22
E-Mail:
buergermeisteramt@weisenbach.de
www.weisenbach.de
Druck und Verlag:
Nussbaum Medien
Weil der Stadt GmbH & Co. KG
71263 Weil der Stadt,
Merklinger Straße 20,
www.nussbaum-wds.de
Verantwortlich für den
amtlichen Teilund alle sonstigen
Verlautbarungen und Mitteilungen:
Bürgermeister Toni Huber
Hauptstraße 3,
76599 Weisenbach
Verantwortlich für den
Anzeigenteil:
Brigitte Nussbaum,
Merklinger Straße 20,
71263 Weil der Stadt
Einzelversand nur gegen Bezahlung
der1/4-jährlich zu entrichtenden
Abonnementgebühr
Vertrieb
(Abonnement und Zustellung):
WDS Pressevertrieb GmbH,
Josef-Beyerle-Straße 9a,
71263 Weil der Stadt,
Telefon 07033 6924-0 oder 6924-13
E-Mail:
abonnenten@wdspressevertrieb.de
Internet: www.wdspressevertrieb.de

Amtliches Seite 2

Sperrmüll Seite 4

Senioren Seite 6

Schule Seite 7

Vereine Seite 7

Kirchen Seite 13



Weisenbach 21 Seite 2

Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung über den Beginn der Vorbereitenden Untersuchungen zur
Sanierung Gemeinde Weisenbach "Ortsmitte I - Erweiterung"
Der Gemeinderat der Gemeinde
Weisenbach hat in seiner Sitzung
am 15.05.2014 gem. § 141 Abs. 1
des Baugesetzbuches (BauGB) den
Beginn der Vorbereitenden Untersu-
chungen für die Sanierung in der Ge-
meinde Weisenbach Bereich "Orts-
mitte I - Erweiterung" beschlossen.
In dem abgegrenzten Gebiet liegen
städtebauliche Missstände und Män-
gel vor, die im Rahmen der Vorbe-
reitenden Untersuchungen näher
untersucht und ermittelt werden
sollen.

Das festgelegte Untersuchungsge-
biet umfasst ca. 4,39 ha und ist im
Lageplan der STEG Stadtentwicklung
GmbH mit Datum vom 01.04.2014
abgegrenzt.

Gemäß § 141 Abs. 3 des Baugesetz-
buches wird dieser Beschluss hiermit
bekanntgemacht.

Durch die Vorbereitenden Untersu-
chungen sollen Beurteilungsgrundla-
gen über die Notwendigkeit der Sa-
nierung, der sozialen, strukturellen,
städtebaulichen und energetischen
Verhältnisse und Zusammenhänge
sowie die Möglichkeit der Planung
und Durchführung der Sanierung ge-
wonnen werden. Es soll dabei auch
die Einstellung und Mitwirkungsbe-

reitschaft der Eigentümer, Mieter,
Pächter und anderen Nutzungsbe-
rechtigten im Untersuchungsgebiet
zu der beabsichtigten Sanierung er-
mittelt sowie Vorschläge hierzu ent-
gegengenommen werden.

Die Eigentümer, Mieter, Pächter und
sonstigen zum Besitz oder zur Benut-
zung eines Grundstückes, Gebäudes
oder Gebäudeteils Berechtigten so-
wie ihre Beauftragten im Untersu-
chungsgebiet sind gem. § 138 Abs.
1 des Baugesetzbuches verpflichtet,
der Gemeinde Weisenbach oder ih-

ren Beauftragten Auskunft über die
Tatsachen zu erteilen, deren Kennt-
nis zur Beurteilung der Sanierungs-
bedürftigkeit eines Gebietes oder
zur Vorbereitung und Durchführung
der Sanierung erforderlich ist.

Mit der Durchführung der Vorbe-
reitenden Untersuchungen wird die
STEG Stadtentwicklung GmbH in
Stuttgart beauftragt.

Weisenbach, den 15.05.2014
Toni Huber,
Bürgermeister

Einladung zur
Sitzung des Gemeindewahlausschusses
Am Montag, 26. Mai findet um 18.30
Uhr im Sitzungszimmer des Rat-
hauses Weisenbach, Hauptstraße 3,
Dachgeschoss, eine öffentliche Sit-
zung des Gemeindewahlausschusses
statt.

Tagesordnung
1. Ermittlung und Feststellung des
Wahlergebnisses der Gemeinderats-
wahl vom 25. Mai 2014.

2. Ermittlung und Feststellung des
Wahlergebnisses der Kreistagswahl
vom 25. Mai 2014 für das Gebiet der
Gemeinde Weisenbach.

Die Bevölkerung ist zu dieser Sitzung
recht herzlich eingeladen.

gez. Walter Wörner
Vorsitzender des
Gemeindewahlausschusses

Amtliche Nachrichten

Ausleihzeiten
Mittwoch: 16 bis 19 Uhr und
Sonntag: 11.15 bis 12.15 Uhr
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Aus Babys werden Kinder, aus Kindern werden Leute!
Im Oktober 2012 wurde unter Eltern-
initiative eine Krabbelgruppe für die
Allerkleinsten ins Leben gerufen.
Ziel war es ursprünglich, Kindern
bereits im ersten Lebensjahr den
Umgang mit Gleichaltrigen im Ort
zu ermöglichen und ihre kommuni-
kativen und motorischen Fähigkei-
ten zu beobachten bzw. zu fördern.
Selbstverständlich sollte auch Eltern
die Möglichkeit eingeräumt werden,
sich im Rahmen der wöchentlichen
Gruppentreffen auszutauschen. Ale-
xandra Trautmann, Initiatorin der in
2012 gegründeten Krabbelgruppe,
freut sich nach wie vor, dass das Vor-
haben spontan von der Gemeinde
unterstützt wurde und Woche für
Woche die Räumlichkeiten im Kin-
dergarten zur Verfügung stehen.
„Mittlerweile ist die Gruppe eng
zusammengewachsen,“ blickt Alex-
andra Trautmann zurück. „Es ist toll
und prägend, die Entwicklung der
Kinder von klein auf und Woche für
Woche mit zu erleben.“ Während
die Wonneproppen im Alter von nur
wenigen Wochen oder Monaten an-
fangs relativ regungslos nebenein-
ander auf ihrer Krabbeldecke lagen,
ist der Bewegungsdrang der kleinen
Erdenbürger zunehmend größer ge-
worden. „Wir konnten mit ansehen,
wie aus unseren kleinen Würmchen
Krabbelkäfer und Stehaufmännchen
wurden. Wir haben miteinander er-
lebt, wie unsere Kinder die ersten ei-
genen Schritte in die Welt hinausge-
tapst sind. Und jetzt beobachten wir
Woche für Woche, wie unsere Kinder
die Welt entdecken und ihre starke
Persönlichkeit (und ihren eigenen
Willen!) zunehmend auch verbal
zum Ausdruck bringen,“ fassen die
Eltern im Rückblick zusammen. Am
Anfang gab es in der Gruppe einen
strukturierten Teil mit Fingerspielen
und Liedern, anschließend konn-
ten sich die Kinder gegenseitig be-
schnuppern und die Spielzeugkisten
im Kindergarten aus- und einräu-
men. Orientiert am Jahreszeitenzy-
klus und an Feiertagen stellen die
zehn Kinder und neun Mütter (plus
eine Tante) auch schon mal eigene
Knete her, basteln Masken, backen

Plätzchen oder tanzen. Der Bewe-
gungsdrang der Kinder wird bei
schlechtem Wetter in der Turnhalle
des Kindergartens – oder auf dem
Hof mit Dreirädern und Bobbycars
ausgelebt. Jetzt, da das Wetter zu
Aktivitäten an der frischen Luft ein-
lädt, treffen sich alle meist auf ei-
nem der Spielplätze in Weisenbach
und Umgebung oder machen einen
Ausflug. Im Winter waren Eltern und
Kinder gemeinsam Rodeln, im Früh-
ling im Schlosspark Favorite und auf
dem Frühjahrsmarkt in Kuppenheim,
im Sommer werden sie wohl wieder
Eis essen und das Freibad unsicher
machen, im Herbst Drachen steigen
lassen. Demnächst ist ein Bauernhof-
Aktionsnachmittag geplant, bei dem
die Kinder erst die Tiere füttern und
dann Pfannkuchen backen werden.
Immerhin feiern die Kinder, die alle
zwischen März und September 2012
geboren wurden, in diesen Tagen ih-
ren zweiten Geburtstag!
Nicht zuletzt sind sich durch die ge-
meinsamen Ausflüge auch die Fami-
lien näher gekommen. Die „Krabbel-
gruppen-Mamas“ gönnen sich dann
und wann eine Auszeit und gehen
abends miteinander aus. „Natürlich
unterhalten wir uns auch dann noch
über unsere Kinder, aber persönliche
Themen wie die Wiederaufnahme
der Berufstätigkeit und Dorftratsch
stehen im Vordergrund,“ berichtet
Alexandra Trautmann schmunzelnd.
Während eines solchen Abends ent-
stand auch die Idee einer gemein-
samen Fotosession als Erinnerung
an die „Krabbelgruppen-Tage“. Der
Fotograf Reinhold Bauer aus Lan-

genbrand wurde engagiert, um die
Kinder mit ihren allerersten Freun-
den auf lebendigen Bildern einzu-
fangen. „Es ist toll zu wissen, dass
sich Eltern und Kinder von klein auf
begleiten. Die meisten Kinder wer-
den voraussichtlich gemeinsam den
Kindergarten und die Grundschule
besuchen. Wie schön, dass sie sich
jetzt schon so gut kennen, sich mitt-
lerweile auch schon namentlich be-
grüßen und eindeutig aufeinander
freuen,“ finden die Mütter. „Auf-
grund meiner eigenen positiven Er-
fahrung kann ich engagierte Eltern
von neugeborenen Kindern in Wei-
senbach nur ermutigen, ebenfalls
eine Krabbelgruppe mit Kindern ih-
rer Altersgruppe zu gründen.“ Alex-
andra Trautmann zieht ein Resümee:
„Ursprünglich wurde die Krabbel-
gruppe ins Leben gerufen, damit sich
Eltern und Kinder im 1. Lebensjahr
begleiten. Jetzt besteht das Angebot
schon wesentlich länger als anfäng-
lich geplant war. Mittlerweile kann
ich mir vorstellen, die Gruppe selbst
dann fortzuführen, wenn die Kinder
alle zusammen im Kindergarten sein
werden. Das Freizeitangebot für Kin-
der hier in der Region Nordschwarz-
wald ist enorm – warum sollte man
dies nicht gemeinsam wahrnehmen?
Gemeinsam eine geführte Pilzwan-
derung unternehmen, ins Märchen-
theater gehen, gemeinsam Kochen,
Basteln, Malen, Bauen, Toben … ich
kann mir vieles vorstellen.“ Nur den
Namen der „Krabbelgruppe“ sollten
Eltern und Kinder dann noch passen-
derweise ändern, denn hier krabbelt
schließlich keiner mehr …
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„HEUTE an MORGEN denken“
- Bitte geben Sie Ihren Fragebogen zurück -
Im Zusammenhang mit dem LEA-
DER-Projekt „innovative barrierear-
me Wohnformen mit Betreuungs-
möglichkeiten für ältere Menschen
zur Belebung der Ortszentren“
findet eine Bürgerbefragung aller
Ü-40 in Weisenbach statt.

Rund 300 der Ende April ausgege-
benen Fragebögen sind bereits aus-
gefüllt wieder bei der Gemeinde-
verwaltung eingegangen.

Um ein möglichst verlässliches Bild
aller Altersschichten der Ü-40-Jäh-

rigen zu erreichen ist es wichtig,
dass möglichst viele Fragebögen
zur entsprechenden Auswertung
vorliegen.

Nehmen Sie sich daher die Zeit,
lesen Sie die 38 Fragen durch und
beantworten Sie diese aus Ihrer
heutigen Sicht. Bitte geben Sie die
Fragebögen bis zum 25. Mai 2014
durch Abgabe bei der Gemeinde-
verwaltung oder Einwurf in den
Briefkasten des Rathauses ab.

Vielen Dank.

Sperrmüllbörse
In der „Sperrmüllbörse“ haben die
Leser jede Woche die Möglichkeit,
Möbel, Hausrat, sperrige Gegen-
stände, die nicht mehr gebraucht
werden, aber noch zu gebrauchen
sind, an dieser Stelle anzubieten,
soweit sie verschenkt werden.
„Anzeigenwünsche“ können
schriftlich beim Bürgermeisteramt
abgegeben werden.

Angebot der Woche
1. Röhrenfernseher, Bildschirmdia-
gonale 70 cm, Tel. 40303 ab 14 Uhr
2. Betonplatten, rötlich, 40 x 60 x
6 cm, Mineralbeton (alles Selbst-
abholung), Telefon 40198
3. Drei Kunstleder-Küchenstühle,
schwarz, Telefon 10490
4. Dreisitzer-Ledersofa und zwei
Ledersessel braun, Telefon 1412
(bis Montag 15 Uhr)
5. Sofa, ausziehbar, gelb; Sessel,
ausklappbar, weiß; zwei Schränke,
Buche, blau; Fernsehschrank, Holz
massiv; Regal, Kiefernholz, Tele-
fon 0176 67623743

Rathaus geschlossen
Am Freitag, 30. Mai, bleibt das
Rathaus geschlossen.
Wir bitten um Beachtung.

Jubilare
24. Mai, 81 Jahre
Gertrud Hürst, Wandweg 22

25. Mai, 76 Jahre
Rudolf Großmann, Hauptstr. 71

25. Mai, 74 Jahre
Roswitha Böhner, Wandweg 9

28. Mai, 77 Jahre
Josef Wörner, Rappenackerstr. 7

Wir gratulieren recht herzlich!

Am kommenden Sonntag ist Wahltag
Über Mangel an Arbeit können sich
die Wahlämter in den einzelnen
Kommunen derzeit nicht beklagen.
Bis zu fünf Wahlen (Europa-, Kreis-
tags-, Gemeinderats- und Ortschafts-
ratswahlen sowie Wahlen zum Re-
gionalverband Stuttgart) finden
gleichzeitig statt. Auch wenn die
Wählerinnen und Wähler aus Wei-
senbach lediglich zu drei Wahlen
aufgerufen sind, so haben auch sie in
der Summe 19 Stimmen zu vergeben,
die sich wie folgt verteilen:
Europawahl - eine Stimme
Kreistagswahl - sechs Stimmen
Gemeinderatswahl - zwölf Stimmen

Nicht nur im Weisenbacher Rathaus,
sondern in allen Kommunen und
Landkreisen befassen sich die Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter schon
seit einigen Wochen intensiv mit der
Thematik. Umfangreiche Vorarbei-
ten waren zu tätigen und die Wahl-
berechtigten haben zwischenzeitlich
die Wahlbenachrichtigungsschrei-
ben sowie auch die Stimmzettel und
Merkblätter für die Kreistags- und
Gemeinderatswahlen erhalten.

Für die verschiedenen Wahlvorstän-
de und Wahlgremien in Weisenbach
wurden insgesamt 35 Wahlhelfer
bestellt, welche von Seiten der Ver-
waltung im Rahmen einer Arbeitsbe-
sprechung auf ihre Aufgaben vorbe-
reitet wurden. Die Aufgaben dieser

Wahlhelfer beschränken sich aller-
dings nicht nur auf die Tätigkeit im
Wahlvorstand während der eigent-
lichen Wahlhandlung, sondern viel-
mehr auch auf die Auszählung und
Auswertung der Wahlen am Sonntag
und Montag.

Wie bei den Wahlen in den zurück-
liegenden Jahren ist das Gemeinde-
gebiet Weisenbach in drei Wahlbe-
zirke aufgeteilt. Diese gliedern sich
wie folgt:

Wahlbezirk I -
Weisenbach rechts der Murg
Der Wahlbezirk I umfasst das rechts
der Murg liegende Wohngebiet ein-
schließlich Neudorf. Der Wahlraum
befindet sich im Katholischen Ge-
meindehaus, Belzerweg 2.

Wahlbezirk II -
Weisenbach links der Murg
Der Wahlbezirk II umfasst den ge-
samten Weisenbacher Bereich links
der Murg (Gaisbachseite). Das Wahl-
lokal hierfür befindet sich im Rat-
haus Weisenbach, Hauptstraße 3, im
Erdgeschoss.

Wahlbezirk III - Au
Der Wahlbezirk III umfasst den ge-
samten Ortsteil Au einschließlich der
Emisau. Das Wahllokal befindet sich
im Feuerwehrgerätehaus Au, Alte
Kreisstraße 1, Jugendraum im Un-
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tergeschoss. Wohin der Wähler zur
Wahl aufgerufen ist, ergibt sich aus
dem bereits zugegangenen Wahlbe-
nachrichtigungsschreiben.

Wahlhandlung:
Zur Wahlhandlung selbst sind das
Wahlbenachrichtigungsschreiben so-
wie Ausweispapiere mitzubringen.
Die Stimmzettel für die Kreistags-
und Gemeinderatswahlen wurden
in den vergangenen Tagen bereits
zugestellt. Auch diese sind zur Wahl-
handlung mitzubringen. Im Wahllo-
kal erhalten Sie vom Wahlvorstand
nach Prüfung der Wahlberechtigung
je einen Stimmzettelumschlag für
die Kreistags- und Gemeinderats-
wahlen.

Die Stimmzettel sind farblich auf die
Wahlumschläge abgestimmt. Für die
Kreistagswahl sind Stimmzettel und
Stimmzettelumschlag grün, für die
Gemeinderatswahl eosinrot. Deswei-
teren erhalten die Wahlberechtigten
den Stimmzettel für die Europawahl,
welcher nach Kennzeichnung in der
Wahlkabine lediglich so zu falten ist,
dass das Wahlgeheimnis nicht ver-
letzt wird, und so dann ohne geson-
derten Wahlumschlag in die entspre-
chende Wahlurne kommt.

Für die Europa-, Kreistags- und Ge-
meinderatswahl stehen jeweils ge-
trennte Wahlurnen bereit. Nach
Anbringung der Stimmabgabever-
merke im Wählerverzeichnis dürfen
Sie die Stimmzettelumschläge bzw.
Stimmzettel in die jeweilige Urne
einwerfen.

Wahlauszählung/Wahlauswertung:
Nach Schluss der Wahlhandlung wird
die Wahlauszählung sowie die Er-
mittlung und Feststellung des Wahl-
ergebnisses zentral im Rathaus Wei-
senbach, Hauptstraße 3, erfolgen.
Die Wahlvorstände der Wahlbezirke
I, rechts der Murg und III, Au, wer-
den nach Schließung der Wahllokale
um 18 Uhr in den Wahllokalen die
gesamten Wahlunterlagen zusam-
menpacken und mit diesen Unter-
lagen ins Rathaus nach Weisenbach
wechseln. Im Rathaus selbst wird die
Wahlauszählung am Sonntag, 25.

Mai 2014, ab 18 Uhr, wie folgt statt-
finden:

Wahlbezirk II, links der Murg, im
Erdgeschoss, Zimmer 1 und 2;
Wahlbezirk I, rechts der Murg, im 1.
OG, Zimmer 7, 8 und 9;
Wahlbezirk III, Au, im 1. OG, Zimmer
4, 5 und 6.

Der Briefwahlausschuss trifft sich um
15.30 Uhr im Sitzungszimmer des
Rathauses Weisenbach, Hauptstra-
ße 3, Dachgeschoss zur Prüfung und
Zulassung der Wahlbriefe und ab 18
Uhr zur Briefwahlauswertung.

Die Mitglieder des Gemeindewahl-
ausschusses werden ab 18 Uhr im
Rathaus anwesend sein.

Nach Schließung der Wahllokale um
18 Uhr wird zunächst die Europa-
wahl ausgezählt.

Nach Feststellung des Ergebnisses
der Europawahl werden die Wahl-
vorstände sodann an die Auszäh-
lung der Gemeinderatswahl gehen.
Die Ermittlung und Feststellung des
Wahlergebnisses der Gemeinderats-
wahl wird im Sitzungszimmer des
Rathauses fortlaufend dargestellt. Es
wird damit gerechnet, dass am spä-
ten Sonntagabend ein vorläufiges
Endergebnis der Gemeinderatswahl
vorliegt.

Die Kreistagswahl wird (je nach Uhr-
zeit) im Anschluss daran bzw. am

Montag, 26.5.2014, ab 8.30 Uhr aus-
gezählt.

Die Wahlhandlung selbst in den ein-
zelnen Wahlräumen sowie die an-
schließende Ermittlung und Feststel-
lung der Wahlergebnisse im Rathaus
ist öffentlich. Um Beachtung der
geänderten Auszählungsräumlich-
keiten bei den Wahlbezirken I und II
wird gebeten.

Grundsätzlich hat jedermann Zutritt,
sofern dies ohne Beeinträchtigung
der Wahlhandlung bzw. der Wahl-
auswertung möglich ist.

Briefwahl bei plötzlicher Erkrankung:
Bei nachgewiesener plötzlicher Er-
krankung können Briefwahlunterla-
gen noch bis zum Wahltag, 15 Uhr,
beantragt werden. Dies ist jedoch
nicht in den einzelnen Wahlbezir-
ken, sondern nur im Rathaus unter
Vorlage des ausgefüllten und un-
terschriebenen Wahlbenachrichti-
gungsschreibens möglich.

Rathaus am Montag, 26.5.2014, für
den Publikumsverkehr geschlossen:
In Anbetracht der umfangreichen Ar-
beiten, welche mit der Auswertung
der Kommunalwahl verbunden sind,
ist das Rathaus am Montag, 26.5.2014,
für den allgemeinen Publikumsver-
kehr geschlossen. Lediglich die Wahl-
auswertung und die Sitzungen der
einzelnen Wahlausschüsse bzw. Wahl-
vorstände sind öffentlich. Um ent-
sprechende Beachtung wird gebeten.

FERIENJOBS FÜR DIE SOMMERFERIEN
BEI DER GEMEINDE WEISENBACH
Für die Sommerferien bietet die
Gemeinde Weisenbach Schülern
Ferienjobs an. Es handelt sich dabei
überwiegend um leichtere Tätig-
keiten im Bereich des Gemeinde-
bauhofes.

Um einen Ferienjob können sich
Schüler bewerben, die in den Fe-
rien mindestens 15 Jahre alt sind
und die nicht nach den Ferien in ein
Arbeitsverhältnis / Ausbildungsver-
hältnis eintreten. Aus organisatori-
schen Gründen können wir im Bau-

hof leider nur Jungen beschäftigen.
Für Mädchen ist die Arbeit nicht
geeignet. Die Tätigkeit wird mit 5
Euro / pro Stunde vergütet.

Haben Sie Interesse an einem Fe-
rienjob bei der Gemeinde Wei-
senbach und erfüllen Sie die ge-
nannten Voraussetzungen? Dann
können Sie sich gerne persönlich
oder telefonisch bei uns bis 20. Juni
2014 bewerben. Als Ansprechpart-
ner steht Ihnen Frau Frorath, Tel
9183-10 gerne zur Verfügung.
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Gemeindeanzeiger in eigener Sache

Redaktionsschluss vorverlegt
Wegen des bevorstehenden Feier-
tages (Christi Himmelfahrt) wird
folgende Regelung getroffen:
KW 22 - Erscheinungstag:
Mittwoch, 28. Mai
Abgabeschluss hierfür ist am
Freitag, 23. Mai, 11 Uhr

Wir bitten die Vereine um Beach-
tung der geänderten Abgabezeiten.

Später eingehende Vereinsnach-
richten- und Mitteilungen, auch per
E-Mail, können nicht mehr berück-
sichtigt werden.

Seniorengemeinschaft / Seniorenrat

Erlebnisreicher kommunaler Tagesausflug
Nach mehrtägigem Regenwetter
meinte es der Wettergott gut mit
den 109 jüngeren und älteren Wei-
senbacher Mitbürgerinnen und Mit-
bürger, die vergangene Woche beim
20. Senioren-Tagesausflug in der
Region Offenburg, Kinzigtal und
Rheinebene unterwegs waren.

In der EDEKA-Zentrale Offenburg.

Am Vormittag wurde das erweiterte
Logistikzentrum der EDEKA Südwest
in Offenburg, in vier Gruppen be-
sichtigt. Riesige Regalreihen, gefüllt
mit Lebensmitteln auf einer Fläche
von sieben Fußballfeldern waren
beeindruckend. Über 100 Gabelstap-
lerfahrer, die aus den Hochregalen
Paletten holten und die Gitterwä-
gen, entsprechend der Marktbestel-
lungen, kommissionierten. Mehr als
18.000 Artikel für rund 1.500 Märkte
im südwestdeutschen Raum werden
blitzschnell verteilt, damit die Kun-
den in den Märkten gefüllte Regale
vorfinden. Es gab interessante Ein-
blicke in die moderne Welt der Lo-
gistik. Bei der anschließenden Bewir-
tung wurden die Teilnehmerinnen

und Teilnehmer von Fitterer Junior,
vom Weisenbacher Einkaufsmarkt,
begrüßt.

Im Lager der EDEKA-Zentrale Offen-
burg.

Das Mittagessen wurde im “Land-
hotel Mühlenhof“ in Friesenheim
eingenommen. Den Nachmittag ge-

staltete jedermann in Kleingruppen
in der romantischen und historischen
Stadt Gengenbach, mit vielfältigen
Möglichkeiten für Besichtigungen
und einem kleinen Stadtsparzier-
gang. Sehenswert die Stadtkirche,
die mittelalterlichen Häuser, insbe-
sondere in der Engelsgasse und in
der Stadtmitte beim Rathaus.
Hier fand jeder auch einen sonnigen
Platz in einem Straßencafé bei Eis
und leckerem Kuchen.

Vor dem Rathaus Gengenbach.

Den Abschluss am Abend hatte Bür-
germeister Toni Huber mit seinem
jungen Amtskollegen Christian Grei-
lach in Lichtenau organisiert. Im
Stadtteil Muckenschopf, mit 400 Ein-
wohnern, bewirtete uns das dortige
DRK in der Sporthalle. Nach lebhaf-
ten Unterhaltungen an den Tischen,
Begegnungen mit Bekannten und
dem gemeinsamen Singen des „Bad-
nerlieds“ wurde die Rückfahrt ins
Murgtal angetreten.

Alle Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer des Ausfluges äußerten ihre
Freude über einen informativen,
erlebnisreichen und geselligen ge-
meinsamen Tag.

Bewirtung erfolgte durch das DRK. Abschluss in Muckenschopf, Lichtenau.
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Notdienste der Ärzte und Apotheken

Ständige Notrufnummern - Weiter-
leitung an diensthabenden Arzt
Der ärztliche Bereitschaftschaft-
dienst steht den Patienten in Not-
fällen von Montag bis Freitag von
19 Uhr bis zum Folgetag 8 Uhr sowie
am Wochenende/Feiertagen von 8
bis 8 Uhr unter der Telefonnummer
01805 19292-109 zur Verfügung. An
Wochenenden/Feiertagen wird die
Patientenversorgung direkt in den
Räumen der Notfallpraxis Baden-
Baden, Balger Straße 50, von 8 bis
22 Uhr erfolgen. Die Notfallpraxis
ist unter obiger Telefonnummer er-
reichbar. In lebensbedrohlichen Si-
tuationen muss der Rettungsdienst
unter der Europarufnummer 112
benachrichtigt werden.

Allgemeinärztlicher
Bereitschaftsdienst
Telefon 01805 19292-109

Augenärztlicher
Bereitschaftsdienst
Telefon 01805 19292-122

Kinderärztlicher
Bereitschaftsdienst
Telefon 01805 19292-125

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
www.zahn-forum.de
von 8 bis 8 Uhr
(von 10 bis 12 Uhr in der Praxis)
24./25. Mai - Dr. Petra Merkle-Jän-
drasch, Bleichstraße 6 - 8, Gerns-
bach, Telefon 07224 5242

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
von Samstag 12 Uhr bis Montag 8 Uhr
24./25. Mai - Dr. Sucker-Swoboda,
Sezanner Straße 62, Malsch,
Telefon 07246 6848

Apotheken
www.lak-bw.de
Der Dienst dauert von 8.30 - 8.30 Uhr
Samstag, 24. Mai
St. Laurentius-Apotheke,
Murgtalstraße 85, Bad Rotenfels,
Telefon 07225 1302
Sonntag, 25. Mai
Igelbach-Apotheke,
Lautenbacher Pfad 2, Loffenau,
Telefon 07083 524250

Alle Angaben ohne Gewähr!

Schulnachrichten

Johann-Belzer-Grund- und Werkrealschule Weisenbach-Forbach

96 Sportabzeichen verliehen
Alle Schüler der Klassen 4 - 9 versam-
melten sich am Montag, 19. Mai in
der Aula der Johann-Belzer- Grund-
und Werkrealschule Weisenbach-
Forbach. Grund war die Verleihung
der Sportabzeichen für das Kalen-
derjahr 2013, die erstmals nach den
neuen Bestimmungen verliehen
wurden.

Diese Aktion wird federführend von
der Lehrbeauftragten Heidrun Held

durchgeführt. Mit insgesamt 96
Sportabzeichen wurde ein Rekord-
ergebnis erreicht. Die Sportabzei-
chen sind je nach Leistung und Al-
tersklasse in Gold, Silber und Bronze
gegliedert. Dabei müssen Leistungen
aus den Bereichen Ausdauer, Kraft,
Schnelligkeit und Koordination er-
füllt, sowie die Schwimmfähigkeit
nachgewiesen werden. Zwölf Schü-
ler erreichten die höchste Auszeich-
nung in Gold. Dies waren Jasmin

Hornung, Sita Hürst, Alina Weiler,
Friedemann Roth, Marwin Fieting,
Pascal Duratschkin, Daniel Wunsch,
Kevin Buchwald, Lukas Schenkel, Eli-
sa Kutter, Amelie Gerstner und Luis
Roth.

An 47 Schüler wurden die Abzeichen
in Silber verliehen und 37 Schüler er-
hielten die Abzeichen in Bronze.

Rektor Adi Marxer bedankte sich bei
Heidrun Held für die Durchführung
und Auswertung der Sportabzei-
chenaktion.

Vereinsnachrichten

Musikkapelle Au

Patrozinium
Am Sonntag, 25.05.14, Patrozinium
in der Kirche Maria Königin in Au.

Treffpunkt 8.45 Uhr an der alten
Sparkasse.
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FC Weisenbach, Abteilung Fußball

Spielberichte
Herren:
FC Weisenbach – FV Rauental
In der Begegnung um den dritten
Tabellenplatz zeigten beide Mann-
schaften ein qualitativ gutes Spiel
auf Augenhöhe. Die Gäste gingen
nach einer guten halben Stunde mit
0:1 in Führung (27.). Mit einem Dop-
pelschlag noch vor dem Seitenwech-
sel drehte der FCW das Ergebnis und
ging mit einer 2:1 Führung in die
Pause. Torschützen für Weisenbach
waren Frank Mungenast (39.) und
Luca Abondio (44.).
Den besseren Start in die zweite
Halbzeit hatte dann der FV Rauen-
tal, der Ausgleichstreffer zum 2:2
ließ nur drei Minuten auf sich war-
ten (48.). Mit einem schönen Treffer
aus 16 Metern gelang dann Mario
Wunsch die erneute Führung für den
FCW zum 3:2 (70.).

Auf der anderen Seite gelang den
Gästen drei Minuten vor Spielende
der nicht unverdiente Ausgleichs-
treffer zum 3:3 Endstand (87.). Der
Kampf um den dritten Tabellenplatz,
muss sich somit in den letzten beiden
Begegnungen entscheiden.

Herren II
Mit einem Sieg gegen den FV Rau-
ental II hat die FCW Reserve an
diesem Sonntag Vereinsgeschichte
geschrieben. Als erstes Männer-Se-
niorenteam gelang es der Mann-
schaft um Trainer Uwe Rothenberger
zwei Spieltage vor Rundenende, die
Meisterschaft der Kreisliga C Staffel
1 unter Dach und Fach zu bringen.
In einer ausgeglichenen Begegnung
geriet man in der 17. Minute mit 0:1
in Rückstand. Durch zwei Treffer von
Lars Krieg in der 35. und 63. Minute
konnte die Begegnung jedoch ge-
dreht und das Ergebnis schließlich
auch über die Zeit gebracht werden.
Mit Bekanntwerden der Niederlage
des Konkurrenten in dessen letztem
Rundenspiel hieß es dann Feuer frei
und die Trainer durften die obligato-
rische Bierdusche genießen.
Von der gesamten Vereinsfami-
lie herzlichen Glückwunsch an die

Mannschaft und den Meistertrainer
Uwe Rothenberger für einen souve-
ränen Staffelsieg.

Frauen:
SG Weisenbach – FC Durmersheim
Mit einer verrückten Aufholjagd
drehten die Frauen einen aussichts-
losen 1:5 Rückstand und gewannen
am Ende die Partie sensationell mit
6:5. Der unangefochtene Tabellen-
führer musste somit am Sennel die
erste Saisonniederlage hinnehmen.
Nach der ersten Hälfte stand es 2:1
für die Gegnerinnen. Durmersheim
hatte spielerisch dominiert, Weisen-
bach hielt kämpferisch dagegen und
konnte durch einen wunderschönen
Freistoßtreffer von Lisa Walter kurz
vor der Pause verkürzen.

Nach dem Wiederanpfiff war noch
keine Minute gespielt, da erhöhten
die Gäste auf 3:1. Kurz danach auf
4:1 und nach einem Handelfmeter
auf 5:1. Das Team war wie gelähmt.
So ein Rückstand nach so kurzer Zeit
gegen die Tormaschinerie aus Dur-
mersheim.
Doch erneut war es Lisa Walter, die
per Freistoß auf 2:5 und 3:5 ver-
kürzte und dadurch die Mannschaft
wachrüttelte. Die SGW begann sich
zu wehren und schoss sich, ange-
führt von einer bärenstarken und
treffsicheren Lisa Walter, Tor für Tor
heran. Selina Zehnle gelang das 4:5
und spätestens jetzt glaubten wirk-
lich alle an das Wunder und mobili-
sierten ihre letzten Kräfte. Noch ein-
mal Lisa Walter zum Ausgleich und
Selina Zehnle zur Führung und die
Sensation war perfekt!

Die nächsten Spiele
Samstag, 24.05.2014
18:00 Uhr Frauen:
SG Bühlertal/Bühl – SG Weisenbach

Sonntag, 25.05.2014
13:15 Uhr Herren:
SC Wintersdorf 2 – FCW 2
15:00 Uhr Herren:
SC Wintersdorf – FCW

F-Jugend Spieletag beim
FCW Weisenbach
Am Sonntag, 25.5.14, veranstaltet
die F-Jugend des Freizeitclubs Wei-
senbach einen Spieletag auf dem
Sportplatz am Sennel. Zehn Mann-
schaften, in zwei Gruppen einge-
teilt, werden von 11 bis 12.30 Uhr ihr
fußballerisches Können am Sennel
zeigen.

Die Betreuer der F-Jugend des FCW
laden Eltern, Großeltern und die ge-
samte Bevölkerung aus Weisenbach
und Au recht herzlich ein. Für Ver-
pflegung wird bestens gesorgt.

Nächstes Bambinitraining
Das nächste Training für die kleins-
ten Fußballerinnen und Fußballer,
bzw. für die,die es werden wollen,
findet am Freitag, 23.5.14 um 16.30
Uhr bei schönem Wetter auf dem
Sportplatz,ansonsten in der Sport-
halle Weisenbach statt.Bitte auf ent-
sprechende witterungsgerechte Klei-
dung achten.
Trainingsdauer: ca 1 Stunde

Alle Kinder der Jahrgänge 2007 und
jünger sind wieder herzlich dazu
eingeladen. Einfach Papa und/oder
Mama mit bringen und loslegen. Die
Bambini-Betreuer freuen sich auf
zahlreiche Youngsters.

Gesangverein Eintracht Au

Chorprobe
Am Freitag, 23.05.14, 19.30 Uhr
Probe des Gemischten Chors im
Sängerheim.

Vorankündigung
Altpapiersammlung
Am 12. Juli führt der Gesangver-
ein im Ortsteil Au eine Altpapier-
sammlung durch. Die Bevölkerung
kann hierzu einen kleinen Beitrag
leisten, indem Sie das anfallende
Altpapier für die Sammlung im
Juli separat vorhält. Der Gesang-
verein dankt es Ihnen.
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Jugendkapelle L.A. Youngsters

Offene Musikprobe bei der Jugendkapelle L.A.-Youngsters
Am vergangenen Samstag veranstal-
tete die gemeinsame Jugendkapelle
„L.A.-Youngsters“ der Musikvereine
Au, Langenbrand und Weisenbach
eine offene Musikprobe. Hierzu wa-
ren alle Nachwuchsmusikerinnen
und Nachwuchsmusiker der drei Ver-
eine, die noch nicht in der Jugend-
kapelle mitspielen, eingeladen. Im
Proberaum der „L.A.-Youngsters“ in
der Grundschule Langenbrand hatte
der Musikernachwuchs die Möglich-
keit, in eine Probe der Jugendkapel-
le reinzuschnuppern und den Ab-
lauf einer Probe mitzubekommen.
Die Nachwuchsmusiker hatten ihre
Instrumente dabei und setzten sich
zu ihren künftigen Musikerkolle-
gen hinzu. So konnten sie die Titel
stellenweise oder auch bereits ganz
kennenlernen und mitspielen. Da-
bei hatten Dirigent Helmut Gerstner
und die Nachwuchsmusiker sichtlich
Spaß und es wurde über eine Stunde
gemeinsam geprobt. Anschließend
hatten sich alle Jungmusikerinnen
und Jungmusiker eine Stärkung ver-

dient. Bei herrlichem Sommerwetter
wurde auf dem Schulhof in Langen-
brand gegrillt und mit Spielen der
Nachmittag gemeinsam verbracht.
Die Organisatoren der drei Vereine
waren von ihrem Musikernachwuchs
begeistert und möchten auch künf-

tig offene Musikproben der Jugend-
kapelle anbieten, damit die Kinder
gemeinsam musizieren können. Als
nächstes freuen sich nun alle auf das
gemeinsame Hüttenwochenende
des Musikernachwuchses in Raum-
ünzach vom 27. bis 29. Juni.

VdK Ortsverband Murgtal

Jahresausflug - Sozialverband VdK Ortsverband Murgtal
Am Samstag, den 14. Juni 2014 ha-
ben wir unseren diesjährigen Aus-
flug nach Bad Bergzabern mit der
Bahn geplant. Abfahrt 08:42 Uhr in
Forbach mit der S41, weitere Zustei-
gemöglichkeiten an den einzelnen
Bahnhöfen sind möglich. Ankunft
in Bad Bergzabern ca.11:00 Uhr. Von
dort werden wir dann zum Mittag-
essen im Restaurant „Zum Haas“

gehen. Der Nachmittag ist dann zur
freien Verfügung in Bad Bergzabern,
wo an diesem Wochenende der Ro-
senmarkt im romantischen Schlos-
sinnenhof stattfindet. Die Rückfahrt
ist auf 17:10 Uhr geplant, so dass wir
um 19:45 Uhr wieder zurück sind.

Hierzu sind alle Mitglieder der Orts-
vereine Murgtal recht herzlich ein-

geladen. Auch Gäste und Mitglieder
anderer Ortsverbände sind hierzu
immer gerne willkommen.

Verbindliche Anmeldung ab sofort
bis 10.06.2014 bei Christa Heck, Tel.
07225 76285 oder E-Mail: christa.
heck@kabelbw.de.

Fahrkarten werden von uns besorgt.

Kolpingsfamilie Weisenbach

Abbuchung
der Mitgliedsbeiträge
Die Mitgliedsbeiträge werden Ende
Mai - wie bereits bei der Generalver-
sammlung angekündigt - im neuen
SEPA-Lastschriftverfahren vom Giro-
konto abgebucht. Wir bitten um Be-
achtung!

Jahrgang 1935/36 Weisenbach

Ausflug am 12.06. nach Baiersbronn
Do., 12. Juni, 11.07 Uhr Abfahrt an der
Stadtbahn-Haltestelle in Weisenbach
nach Baiersbronn. Von dort mit dem
Bus nach Buhlbach, Besuch der Buhlba-
cher Forellenzucht und Mittagessen im
Fischerstüble. Am Nachmittag besteht
die Möglichkeit die Glashütte Buhlbach

zu besichtigen oder eine kleine Wande-
rung (ca. 2 km) zum Hotel „Engel“ (Kaf-
fee und Kuchen) zu machen. Rückfahrt:
18.11 Uhr. Wegen Tischreservierung
und Fahrkartenvorbestellung wird um
eine Anmeldung bis zum 4. Juni unter
Tel. 2105 (Alfred Bleier) gebeten.
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LAG Obere Murg

LAG- Nachwuchs startet gut in die Saison 2014
Rund 50 Schüler und Schülerinnen
beteiligten sich bei den Eröffnungs-
mehrkämpfen am Freitag, 25. April
der LAG Obere Murg auf dem Sport-
platz in Weisenbach. Dabei zeigten
die Kinder und Jugendlichen, dass
sie gut vorbereitet in die Wett-
kampfsaison 2014 gehen.

Bei den Dreikämpfen (Sprint, Ball-
wurf, Weitsprung) kamen auf die
Siegerplätze bei den Schülerinnen:
W14 Katharina Fernbach 1126 Pkt.
W12 Siselle Oppermann 1214 Pkt.
W11 Elisa Kutter 863 Pkt.
W10 Anna Lena Krämer 979 Pkt.

W9 Leni Roth 745 Pkt.
W8 Maya Möhrle 633 Pkt.
Bei den Schülern setzte sich durch:
M15 Noah Elsenhans 1159 Pkt.
M14 Daniel Wunsch 956 Pkt.
M13 Felix Merkel 1162 Pkt.
M11: Carl Gerlach 798 Pkt.
M9 Luis Roth 840 Pkt.

Beim Vierkampf kam noch der Hoch-
sprung mit in die Wertung. Hier
siegten in den einzelnen Klassen:
W14 Kathrina Fernbach 1441 Pkt.
W12 Siselle Oppermann 1516 Pkt.
W11 Julia Wörner 991 Pkt.
W10 Anna Lena Krämer 1169 Pkt.

M15 Noah Elsenhans 1543 Pkt.
M13 Felix Merkel 1579 Pkt.

Eine Woche später standen bereits
die Kreismeisterschaften am 3. Mai
in Iffezheim auf dem Terminkalen-
der.

Auch hier waren der LAG- Nach-
wuchs zahlreich vertreten. Die Trai-
ner Siegrun Gerstner, Heidrun Held,
Auli und Hannah Marxer waren mit
ihren Schützlingen zufrieden. Kreis-
meister wurden die Schülerinnen
der Klasse U16 im Vierkampf Mann-
schaftskampf in der Besetzung Ka-

Ausblick nächste Auftritte
Der nächste Auftritt ist am Sonntag,
01.06. Wir umrahmen die Fahrzeug-
weihe der Feuerwehr.
Am 15.06. sind wir ganztags beim
Verbandstreffen in Hockenheim. Es
ist ein großer Bus gechartert, so dass
Mitfahrer herzlich willkommen sind.
Am 28.06. sind wir beim Musikver-
eins-Jubiläum in Weisenbach.
Am Samstag, 05.07., geht’s mit dem
Bus nach Aach/Hegau. Dort findet
ein großes historisches Altstadtfest
statt. Auch hier laden wir Interessier-
te zur Mitfahrt im Bus ein.
Am 20.07. treten wir mit den Ver-
bandszügen beim Formel 1-Rennen
auf dem Hockenheimring auf. Hier
ist der Eintritt leider nur für Aktive
möglich.

Altpapiersammlung
Die nächste offizielle Altpapier-
sammlung für Weisenbach führt der
Fanfarenzug am Samstag, 12.07.,
durch.

Vereins-Shirt
Es wird ein neues Vereins-Polo-Shirt
beschafft. Bestelllisten liegen noch
14 Tage in der Probe aus. Bestellun-
gen von passiven Mitgliedern nimmt
Karl-Heinz Klumpp entgegen.

Fanfarenzug Weisenbach

Rückblick Familienwanderung

Bereits am 3. Mai fand unsere diesjäh-
rige Familienwanderung statt. Schon
morgens ging es los, um zu den Wei-
senbacher Weinbergen aufzustei-
gen. Dort, bei der ersten Rast, wur-
den die 28 Wanderer plus ein Hund
willkommen geheißen. Weiter ging
die Strecke hinauf auf den Schöll-
kopf, wo bei herrlicher Aussicht über
Weisenbach, doch auch bei kaltem
Wind, die erste Vesperrast gemacht
wurde. Immerhin empfing uns dort
das Versorgungsfahrzeug, so dass für
jeden die Verpflegung gesichert war.
Eine Karlsruher Wandergruppe ge-
sellte sich auf den gleichen Weg, so
dass als bald 70 Wanderer die Route

liefen. Diese geleitete uns auf den
Reichentäler Höhenrücken, weiter
bis ins Rot und auf direktem Weg
die Latschig herunter, bis zu unseren
Zeltlagerwiesen. Hier war bereits das
wärmende Lagerfeuer am lodern
und Kaffee und Kuchen stand bereit.
Die Karlsruher neideten uns dieser
Rastmöglichkeit und trotteten von
dannen. Wir blieben ein Weilchen,
bevor wir dann auf schnurgeradem
Weg den „Grünen Baum“ anliefen,
wo die Heizungen an waren. Nach
dem Abendessen wurde die Sieger-
ehrung des Bildersuchquiz abgehal-
ten. Ein Lob an die Wanderwarte für
die Kurzweil.
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tharina Fernbach, Sonja Fritz und
Helena Gerlach. Die Drei- und Vier-
kampfmannschaft der Schüler U14
belegte sowohl im Drei- und Vier-
kampf jeweils Platz 2 in der Beset-
zung Felix Merkel, Paul Stößer und
Mathias Steininger.

In der Einzelwertung erreichten
Platzierungen bis Platz 8 bei sehr
großen Teilnehmerfeldern im Drei-
kampf:
M13 Pl. 2 Felix Merkel 1120 Pkt.
Pl. 4 Paul Stößer 1019 Pkt.
W10 Pl. 4 Anna-Lea Krämer 876 Pkt.
Pl. 7 Amelie Gerstner 794 Pkt.

Im Vierkampf erreichten diese Plat-
zierungen:

M13 Pl. 2 Felix Merkel 1510 Pkt.
Pl. 4 Paul Stößer 1296 Pkt.
Pl. 8 Mathias Steininger 172 Pkt.
W14 Pl. 5 Katharina Gerlach 1438 Pkt.
Pl. 6 Sonja Fritz 1385 Pkt.
W10 Pl. 6 Anna-Lena Krämer 1036 Pkt.
Pl. 8 Amelie Gerstner 924 Pkt.

Terminkalender 2014
Aktuell: www.lag-obere-murg.de
Einsehbar unter www.blv-online.de
und www.rastattertv.de/leichtathle-
tik
In Klammer Meldeschluss bei Dieter
Wunsch
24.5. Baden-Baden:
KILA-Cup - 1. Wettbewerb
24./25.5. Langensteinbach:

BW-M. U23/U18
24./25.5. Löffingen. BW-M. Senioren
29.5. Müllheim:
BW-Staffel + BLV Schüler Staffeln
29.5. Weisenbach:
KM Dreisprung(27.5.)
1.6. Lörrach:
Bad. M. Aktive, U20 und U18
1.6. Müllheim: BW- Berglaufmeister-
schaften
5.6. Weisenbach: Grundschulwettbe-
werb Jugend trainiert für Olympia
7.6. Durmersheim: KM Block und
Hürden und Fünfkampf U12
8./9.6. Heidelberg: Qualifikationstage
9.6. Länderkampf Elsaß-Baden
19.6. Weisenbach:
7. Stabhochsprung-Meeting und Ku-
gelstoßen der Asse

Spielvereinigung Weisenbach

Vatertagswanderung
Ein wichtiger Termin für alle (männ-
lichen) Mitglieder der Spielverei-
nigung. Für Donnerstag, 29. Mai
(Christi Himmelfahrt), laden wir alle
aktiven und passiven Väter recht
herzlich zur Vatertagswanderung
ein. Um 9:30 Uhr treffen wir uns zu-
nächst in Rainers Weinkeller.

Später soll’s dann über Obertsrot
zum Naturfreundehaus „Weiser
Stein“ in Staufenberg gehen. Mal
sehen, ob wir das schaffen. Etliche
Rastmöglichkeiten unterwegs wer-
den uns dabei helfen. Bitte den-
noch zur Sicherheit etwas Proviant
mitnehmen. Kurze Rückmeldung
bitte an Werner Hürst, Telefon
07224/69422.

Obst- und
Gartenbauverein Au

Arbeitseinsatz
am Samstag, 24.05.2014
Am Samstag, den 24.05.2014, findet
um 10 Uhr ein Arbeitseinsatz im Gar-
ten bei Obstanlage Kreuzeich statt.
Um vollzähliges Erscheinen wird ge-
beten, bei schlechter Witterung fällt
der Arbeitseinsatz aus.
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Turnverein Weisenbach, Abteilung Tischtennis

Rückblick Kameradschaftsabend

Mit dem traditionellen Kamerad-
schaftsabend beschloss die Tischten-
nisabteilung des TV Weisenbach die
Saison 2013/2014. Im offiziellen Teil
gab Abteilungsleiter Gerhard Egner
zunächst einen Überblick über die
vergangene Saison. Leider war diese
für die 3 Herrenmannschaften alles
andere als erfolgreich, da alle Mann-
schaften absteigen müssen. Es kann
nur gehofft werden, dass die nächste
Saison wieder erfolgreicher gestaltet
werden kann. Dagegen haben die 3
Damenmannschaften die letzte Sai-
son alle in ihrer Liga mit einem gu-
ten 6. Platz beendet.

Im Nachwuchsbereich sieht sich die
Abteilung für die Zukunft sehr gut
aufgestellt. Hervorzuheben sind die
hervorragenden Ergebnisse von Si-
mon Weiler. Unter anderem wurde
bei den Südbadischen Endranglisten
einen tollen 1. Platz erzielt.

In diesem Jahr konnte Melanie Krieg
mit 21:6 Siegen bei den Damen und
Gerhard Egner mit 33:7 bei den
Herren den Karl-Heinz-Kleber Wan-
derpokal für die beste Saisonbilanz
überreicht werden. Bei den Vereins-
meisterschaften waren folgende Ak-
teure siegreich:

1. Platz 2. Platz 3. Platz
Herren A: Jürgen Burkhardt Gerhard Egner Volker Mai
Herren B: Wolfgang Überle Erich Fellmoser Dieter Gerstner
Damen: Tanja Rath Nadja Wunsch Regina Roflik
Mädchen: Selina Betting Rowena Merkel Elisa Wörner
Jugend 1: Fabian Trapp Denis Wörner Enrico Kaack
Jugend 2: Robin Krieg Alexander Krieg Elian Karnasch
Schüler: Simon Weiler Luca Roflik Magnus Wittemann

Schwarzwaldverein Bezirk Murgtal

Bezirkswanderung am 24. Mai
Der Schwarzwaldverein Bezirk
Murgtal lädt zur 1. Bezirkswande-
rung 2014 am 24. Mai 2014 ein. Die
Wanderung in diesem Jahr ist eine
Etappe der Murgleiter und führt
von Gernsbach nach Forbach.
Die anspruchsvolle Wanderstrecke

ist 23,7 km lang, mit herrlichen Aus-
blicken in das Murgtal und in die
Rheinebene. Es sind ca.1200 hm im
Aufstieg und ca.1000 hm im Ab-
stieg zu bewältigen, Wanderzeit
ca. 7 Stunden. Start ist am Bahnhof
Gernsbach um 9.00 Uhr.

Rucksackverpflegung und ausrei-
chend Getränke sowie feste Wan-
derschuhe sind erforderlich, Stöcke
sind hilfreich.

Die Wanderführung hat Adolf
Gerstner, Tel. 07228/2461.

Naturfreunde Weisenbach

Abenteuer Wildwasser
Die Naturfreunde Weisenbach laden
am 01. Juni 2014 zu einem Wild-
wasserabenteuer ein. Insbesondere
für Kinder wird es ein Riesenspaß,
aber auch Erwachsene können hier
ihren Mut beweisen. Treffpunkt ist
9.30 Uhr am Rathaus in Weisenbach.
Von hier aus fahren wir in Fahrge-
meinschaften nach Forbach. Das
Programm umfasst den Einstieg von
einer Brücke (auf Wunsch) in das
Murgflussbett, danach eine Fluss-
bettwanderung. Nach dem Mittag-
essen mit Steaks oder Bratwurst geht
es weiter mit Soft-Rafting. Es besteht
die Möglichkeit Einzelpakete zu bu-
chen, in diesem Fall kommen noch
5,- Euro für Mittagessen hinzu.
Flußbettwanderung bzw. Soft-Raf-
ting je 17,- Euro. Das Komplettpaket
(Flussbettwanderung, Soft-Rafting
und Mittagessen) kostet 35,- Euro
für Erwachsene und 30,- Euro für
Kinder/Jugendliche. Für weitere
Infos und Anmeldung bis zum 28.
Mai bei Annett Schaible unter 0151
20123994. Eine Anmeldeliste hängt
ebenfalls im Naturfreunde Haus aus.
Wir freuen uns über abenteuerlusti-
ge Kinder und Erwachsene.
www.naturfreunde-weisenbach.de

Wollweg am
Naturfreunde Haus
Seit letzten Samstag ist unser Woll-
weg wieder für Besucher offen. Ge-
nießen Sie eine herrliche Aussicht in
die Umgebung.
Sonntags bieten wir Ihnen gern im
Sennel eine Tasse Kaffee und ein
Stück Kuchen an.
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Schwarzwaldverein Gernsbach

Einladung zur
Wanderung am
Mittwoch, 28. Mai 2014
Treffpunkt für die Mittwochswande-
rer ist um 08.15 Uhr am Gernsbacher
Bahnhof. Die Fahrt geht nach Bai-
ersbronn, die Wanderung mit Ma-
ria führt vom Schliffkopf über den
Lotharpfad zur „Zuflucht“. Tel.-Info:
07245-938466.

Bei ungünstiger Witterung findet
eine andere Wanderung statt. Dazu
treffen sich die Wanderer um 09.45
Uhr am Bahnhof. Tel.-Info: 07224-
656820.

Gastteilnehmer sind wie immer herz-
lich willkommen!

Freiwillige Feuerwehr
Weisenbach

Tag der offenen Tür
vom 31.05. bis
02.06.2014
Samstag, den 31.05.2014
ab 19.00 Uhr Festbetrieb im Feu-
erwehrhaus, Rockabend mit der
Band "Headsalad"
- Barbetrieb -

Sonntag, den 01.06.2014
ab 10.30 Uhr Frühschoppen
11.30 Uhr Fahrzeugübergabe
durch Bürgermeister Toni Huber
12.00 Uhr Mittagstisch
ab 14.30 Uhr Feuerlöschertrainig
für unsere Gäste
15 Uhr Spieleparcours für Kinder
17.00 Uhr Unterhaltung mit der
Musikkapelle Au

Montag, den 02.06.2014
ab 15.00 Uhr Festbetrieb
ab 15.00 Uhr Feuerlöscherüber-
prüfungen
Besuchen Sie am Sonntag und
Montag auch unsere Kaffeebar
im Unterrichtsraum.

Auf Ihren Besuch freut sich die
Feuerwehr Weisenbach

Kirchliche Nachrichten

KATHOLISCHE PFARRGEMEINDE

Kirchliche Nachrichten St. Wendelin
Weisenbach und Maria Königin Au

24. Mai bis 01. Juni 2014

Sonntag, 25. Mai
9.00 AU Festgottesdienst und

Prozession zum Patrozi-
nium anschl. Stehemp-
fang auf dem Kirchplatz

10.15 WB Hl. Messe fällt aus!!
11.15 WB EINE-WELT-VERKAUF im

Belzerhaus
13.30 AU Rosenkranzgebet
14.00 WB Rosenkranzgebet
15.30 WB Taufe des Kindes Leon
Bleier

Dienstag, 27. Mai
8.00 AU Rosenkranzgebet

Mittwoch, 28. Mai
8.30 AU Hl. Messe fällt aus!!
18.30 WB Vorabendmesse zu

Christi Himmelfahrt

Freitag, 30. Mai
8.00 WB Rosenkranzgebet
8.00 AU Rosenkranzgebet

Sonntag, 1. Juni
10.15 WB Hl. Messe, für die Le-

benden und Verstorbe-
nen der Gemeinde, für
Maria Großmann, für
Elisabeth Wunsch und
Sohn August Siegfried
Wunsch, für Daniel und
Wilhelmine Krieg, für
vertorbenen Mann, El-
tern und Geschwister,
zur Muttergottes von
der immerwährenden
Hilfe, für Paul Groß-
mann und verstorbene
Angehörige

10.15 WB Kindergottesdienst im
Gemeindehaus - Thema:
"Engel ohne Flügel" (Ki-
Go-Gruppe)

13.30 AU Rosenkranzgebet
14.00 WB Rosenkranzgebet

Pfarrwallfahrt nach Maria Linden am
01. Juni 2014
Die Pfarrwallfahrt unserer Seelsor-
geeinheit nach Maria Linden findet
in diesem Jahr schon zu einem sehr
frühen Zeitpunkt statt, weil sich im
September kein passender Termin
gefunden hat.
Wir hoffen, dass trotz des unge-
wöhnlich frühen Termins viele Gläu-
bige an der Pfarrwallfahrt teilneh-
men können. Die Wallfahrtsmesse in
Maria Linden beginnt um 16.00 Uhr.
Anmeldungen für die Busfahrt kann
man in den Pfarrbüros abgeben. In-
foblätter mit Anmeldeabschnitt lie-
gen an den Schriftenständen aus.
Herzliche Einladung an alle!

EINE-WELT-VERKAUF
Am Sonntag, den 25.05.2014 findet
der EINE-WELT-VERKAUF ab 11.15
Uhr im Belzerhaus statt.

Kindergottesdienst in Weisenbach
Am Sonntag, den 01.06.2014 findet
um 10.15 Uhr wieder ein Kindergot-
tesdienst im Gemeindehaus statt.
Das Thema lautet: „Engel ohne Flü-
gel“. Hierzu sind alle Kinder recht
herzlich eingeladen.

Kath. Frauengemeinschaft
Weisenbach und Au

Maiandacht
an der Auer Grotte
Wie wir es von früheren Jahren ge-
wohnt sind, werden wir in diesem
Jahr an der Auer Grotte wieder eine
Maiandacht zu Ehren unserer Mutter
Gottes halten. Wir treffen uns dort
am Montag, 26. Mai, um 17 Uhr. Für
ein gemütliches Zusammensein im
Anschluss im Gasthaus Krone bitten
wir um Anmeldung bei Heidi Hörth
unter Tel. 5410.

Spende für
Missionsarbeit von Pater Dettling
Am Palmsonntag kam beim Verkauf
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der Palmsträuße der Betrag von 540
Euro zusammen. Diese stattliche
Summe werden wir Pater Dettling
für seine Missionsarbeit in Brasilien
zur Verfügung stellen.

Herzlichen Dank allen Helferinnen
für ihre Unterstützung, besonders
den Frauen, die uns jedes Jahr die
kleinen Kreuze anfertigen. Danke
auch allen, die durch den Kauf der
Palmsträuße diese Spende ermög-
licht haben.

EV. KIRCHENGEMEINDE
FORBACH-WEISENBACH

Sonntag, 25. Mai
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl in Weisenbach

Was sonst noch interessiert

djd Reichenberg

Balkon und Terrasse
Pflegeleichte
Blütenpracht von Mai bis Oktober
Eine grüne Oase ist keine Frage der
Größe, denn blühende Ampel- und
Topfpflanzen verwandeln Balkon
oder Terrasse im Handumdrehen in
ein kleines Paradies, das schön mö-
bliert in der warmen Jahreszeit zum
zweiten Wohnzimmer avanciert.
Gartenbesitzer setzen immer häu-
figer auf Sommerblüter in Kübeln,
um gepflasterte Bereiche zu verschö-
nern oder Rasenflächen zu beleben.

Robust und blühstark
"Zauberglöckchen" etwa sind äu-
ßerst robuste und blühstarke, ein-
jährige Pflanzen, mit denen man in
Kübeln, Balkonkästen oder Ampeln
ein zauberhaftes Blütenmeer er-
schaffen kann. Werden sie dagegen
in den Garten gepflanzt, bildet sich
ein breiter Bodendecker, der den
Hobbygärtner von Mai bis in den
Oktober hinein mit immer neuen
Blüten verwöhnt. Calibrachoa, so
der botanische Name, werden auch
Minipetunien oder Million Bells ge-

nannt und lieben die Sonne. Daher
bieten ihnen Standorte nach Süden,
Südosten oder Südwesten optimale
Bedingungen. Im Gegensatz zu den
großblütigen Petunien nimmt das
halbaufrecht wachsende Zauber-
glöckchen auch Wind und Sommer-
gewitter nicht übel. Bei Regen zie-
hen die Pflanzen einfach den Kopf
ein, indem sie die Blüten ein wenig
einklappen und nach unten hängen
lassen. Damit ist Calibrachoa auch
für etwas rauere Standorte und nicht
überdachte Balkone geeignet.

Die richtige
Pflege für den Vielblüher
Calibrachoa ist eine recht unkom-
plizierte Pflanze. Für regelmäßiges
Gießen und wöchentliches Düngen
bedankt sie sich mit unzähligen filig-
ranen Blüten. Die Gewächse können
bis zu 50 Zentimeter groß werden
und im Gegensatz zu vielen ande-
ren Sommerblühern müssen bei ih-
nen verwelkte Blüten nicht entfernt
werden. Sie werden einfach von der
frischen Blütenpracht überwuchert.
Aufgrund der zahlreichen Blüten
braucht das Zauberglöckchen - be-
sonders an heißen Sommertagen -
sehr viel Wasser, deshalb sollte der
Boden immer gut durchfeuchtet
sein. Allerdings reagiert die Pflanze
sehr empfindlich auf Staunässe, die
innerhalb weniger Tage zum Verwel-
ken führen kann. Zudem schätzt Ca-
librachoa eine leicht saure Erde. Für
den Balkongärtner bedeutet das be-
sondere Vorsicht beim Gießen, denn
kalkiges Leitungswasser bekommt
den säureliebenden Pflanzen eher
schlecht. Verliert ein Zauberglöck-
chen auffällig an Farbintensität oder
werden die Blätter sehr hell, so ist
das ein Anzeichen für Eisenmangel,
dem man möglichst schnell mit ei-
nem handelsüblichen Flüssig- oder
Langzeitdünger begegnen sollte.

Die Herkunft der Zauberglöckchen
Die aus Südamerika stammenden
Calibrachoa gehören zur Familie der
Nachtschattengewächse. Lange wur-
de die auch Minipetunie oder Zau-
berglöckchen genannte Pflanze den
Petunien zugeordnet, denen sie in
Wuchs- und Blütenform stark ähnelt.

Neuerdings gelten Calibrachoa aber
als eigenständige Gattung. Die im
Handel befindlichen Zauberglöck-
chen sind Kreuzungen (Hybriden),
die nicht winterhart sind. Mit der
richtigen Pflege verwandeln die im-
mergrünen Hängepflanzen Balkon
und Terrasse in ein exotisches Far-
benmeer, an dem sich auch Bienen
und Hummeln erfreuen.

Richtig einpflanzen - so geht's:
- Zuerst wird die Fläche, auf die

gepflanzt werden soll, von Un-
kraut befreit und gut aufgelo-
ckert.

- Anschließend werden die Pflan-
zen vorsichtig von den Töpfen
befreit und die lockere Erde vom
Wurzelballen abgeschüttelt.

- Damit sich die Pflanzen vollsau-
gen können, kommen sie jetzt
für circa eine Stunde in einen Ei-
mer voll Wasser.

- Währenddessen wird ein Erdloch
ausgehoben, das rund ein Drittel
größer ist als der Wurzelballen.

- Haben sich die Wurzeln voll Was-
ser gesaugt, geht es ab ins Loch.

- Die Erde beim Füllen des Lochs
nur leicht andrücken und keines-
falls mit den Füßen festtreten.

- Jetzt wird die Pflanze noch ein-
mal richtig gut gegossen, damit
auch die Erde außenherum gut
durchnässt ist.

- In den kommenden Tagen immer
wieder kräftig gießen.


